
gilt es mehr denn je genau hinzuhören, wo wir 
unsere Steine setzen und welche Züge wir auf 
dem Spielbrett unseres Lebens machen. Sowohl 
unser JA wie auch unser NEIN bergen Chancen, 
aber auch entsprechende Konsequenzen. Wenn 
wir im Heute die Demut haben, unsere Zwick-
mühlen vor Jesus auszubreiten und nicht auto-
matisch auf unsere alten Erfahrungen zurückzu-
greifen, erfüllt sich das Wort aus Psalm 25,4+12: 
«Zeige mir, O Herr, deine Wege, deine Pfade leh-
re mich … Wer ist der Mann, der den Herrn fürch-
tet? Ihm zeigt er den Weg, der er erwählen soll.»

KLEINE ANFÄNGE
In der Schleife wachsen einige neue, allerdings 
noch zarte Pflänzchen heran. So werden wir in 
den nächsten Monaten jeweils an einem Diens-
tag-Gottesdienst pro Monat den Fokus auf die 
jüngere Generation in unserer Mitte legen und 
das Miteinander der Generationen in der nun 
neuen Konstellation einüben. Damit diese Pflan-
zung ideal wachsen und gedeihen kann, werden 
wir den Livestream an jenen Abenden jeweils 
abschalten. Jüngere und jung gebliebene Besu-
cherInnen vor Ort, die sich mit diesem Anliegen 
identifizieren, sind nach wie vor willkommen. De-
tails dazu, inkl. den Daten, werden auf unserer 
Homepage publiziert. 

Stephanie und ich melden uns nach einer 
längeren «Talk-Pause» ebenfalls mit einem 
neuen Format unter dem Namen «Perspectives» 
zurück. Da wir viele Kontakte und Freundschaf-
ten mit Gemeinden, Diensten und sonstigen 
Privatpersonen ausserhalb des deutschsprachi-
gen Raumes pflegen, wird dieser Talk vorerst in 
Englisch sein. Wie der Name 
schon andeutet, werden wir 
als interkulturelles 
Paar von Perspek-
tiven sprechen, 
die über die 
Grenzen hin-
aus zu Ver-
ständnis, 
Einheit 
und dem 
«höheren 

LIEBE FREUNDE DER SCHLEIFE
Tragen Sie manchmal auch gewisse Karten und/
oder Briefe von Familienmitgliedern oder nahe-
stehenden Freunden mit sich, die sie besonders 
berührt haben? Sie werden zu einem verborge-
nen Schatz, an dem man sich freut und immer 
wieder daran denkt. Unterschätzen wir nicht die 
Power unserer Worte! Wenn Jesus von sich sagt, 
dass Er das Wort ist, können wir nur erahnen, 
was dieses Wort alles bewirken und durchdrin-
gen kann. In einer aufgeheizten Welt voll von ver-
balen «Tretminen» erreicht uns das Wort unse-
res Schöpfers nichtsdestotrotz und umso tiefer. 
Er ist unser Friede.   

VOR DEM BRANDENBURGER TOR
Kürzlich wurde ich von einem indischen YouTu-
ber vor dem Brandenburger Tor angehalten, der 
mit mir ein Interview über Bundeskanzler Scholz 
machen wollte. Ich war etwas überrumpelt und 
zugleich hörte ich die Stimme des Heiligen Geis-
tes, der mich anwies, jetzt nicht wegzulaufen. Es 
ging dann weniger um Bundeskanzler Scholz, 
sondern um den christlichen Wertekanon, der 
ganze Nationen zusammenzuhalten vermag. 
Fünf Monate später, gerade auf das Datum des 
grossen jüdischen Versöhnungsfestes «Yom 
Kippur», wurde das Interview veröffentlicht. 
Das Brandenburger Tor steht seit dem Mau-
erfall symbolisch für die Einheit Deutschlands. 
Der Heilige Geist ist der grösste Vermittler der 
Einheit und Versöhnung, der in der einen oder 
anderen Form in allen Brandherden dieser Welt 
am Wirken ist. Was für eine Herkulesaufgabe, die 
ihm gegeben worden ist! Wenn wir denken, dass 
er zudem Liebe und Wertschätzung zwischen 
den rund 22‘000 verschiedenen Denominatio-
nen weltweit vermittelt, wächst die Ehrfurcht und 
die Liebe über seinen Dienst. Was menschlich 
unmöglich ist, ist möglich bei Gott. 

«ICH BIN DER HERR DER ZWICKMÜHLEN»
Mit diesem Satz hat sich mir der Herr kürzlich 
neu vorgestellt. Ich wusste sofort, worauf der 
Herr hinauswollte. Bei der Zwickmühle im Müh-
lespiel wird mit einem Zug eine Mühle geschlos-
sen und eine andere geöffnet. In diesen Zeiten 
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Weg» in Jesus hinweisen. 

Ihre Verbundenheit und Unterstützung sind uns 
wertvoll. Danke! Wir grüssen Sie herzlich mit dem 
Wort aus 2. Thessalonicher 3,16: «Der Herr des 
Friedens aber gebe euch Frieden allezeit und auf 
jede Weise. Der Herr sei mit euch allen!»

Herzliche Grüsse
Andreas & Stephanie Keller 
Gesamtleitung Stiftung Schleife

BETRIEBLICHES

RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Nachdem wir das alte Jahr mit einem gefüll-
ten und wunderbaren Programm abschliessen 
durften, ging es bereits Mitte Januar wieder mit 
«Vollgas» weiter. In ganz schöner Erinnerung ist 
uns noch unser Team- und Ausrichtungstag, wo 
wir fast 200 ehrenamtliche Mitarbeiter aus allen 
Teams sammeln durften. Mit Lobpreis, Gebet 
und einem gemeinsamen Schulterschluss rüs-
teten wir uns für die kommende Zeit und die 
Dinge, die Gott uns aufs Herz gelegt hat. Mitt-
lerweile sind unsere Werkstätten im Seelsorge-, 
Bibel- und HeartSync-Bereich angelaufen und 
wir stecken voll in den Vorbereitungen für un-
ser Bauernkonferenz Anfangs März und unsere 
Osterkonferenz Mitte April, wofür wir nach zwei 
Jahren Pause wieder einmal die Reithalle in Win-
terthur gemietet haben. 

Neben unserem Schleife-Team werden auch 
Bruder Yun (The Heavenly Man), Christophe Do-
mes (diekreative Berlin) und Suzy Yaraei (USA) 
unter uns sein. Lassen Sie sich das nicht entge-
hen, und melden Sie sich an.

PERSONELLES

Tobias Franz, der seit fast acht Jahren zusam-
men mit seiner Frau Riikka den Hauswirtschafts-
bereich verantwortete, hat sich entschlossen, 

DIE BIBEL IM FOKUS

« …Desgleichen auch den Kelch nach dem Mahl und 
sprach: Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem 
Blut, das für euch vergossen wird! »  Lukas 22,20

Am Abend, den wir als «Gründonnerstag» bezeich-
nen, feierte Jesus mit seinen Jüngern das Passahfest, 
den sogenannten «Sederabend». Er beging das Fest 
einen Tag früher als die Mehrheit des Volkes, denn 
er starb am nächsten Tag gleichzeitig wie die Pas-
sahlämmer im Tempel. Das Abendmahl, das Jesus 
an diesem Abend einsetzte, können wir ohne den 
Kontext von Pessach gar nicht in der Tiefe verstehen. 
Denn der Kelch, den Jesus nach dem Mahl in die 
Hand nahm, hat einen direkten Bezug zum Passah-
fest. Nach der jüdischen Tradition des Sederabends 
ist der Kelch nach dem Essen der «Kelch der Erlö-
sung». Wir wissen nicht, ob er zur Zeit Jesu bereits 
diesen Namen hatte. Aber Jesus nimmt den Kelch 
in die Hand und erinnert uns daran, dass uns sein 
Blut erlöst, so wie damals die Erstgeborenen durch 
das an die Türe angebrachte Blut des Lammes ge-
schützt waren. Er nimmt den Kelch und spricht die 
Einleitungsworte: «Dieser Kelch ist der neue Bund in 
meinem Blut, das für euch vergossen wird!»

Das Abendmahl ist das Bundesmahl des «neuen 
Bundes». Jesus bezieht sich damit auf Jeremia 31,31, 
wo Gott den neuen Bund ankündigt, den er mit sei-
nem Volk schliessen wird. In Vers 33 wird dieser noch 
genauer beschrieben: «Ich will mein Gesetz (wörtlich: 
meine Tora) in ihr Herz geben und in ihren Sinn 
schreiben, und sie sollen mein Volk sein, und ich will 
ihr Gott sein.» Gott schreibt seine Tora nicht nur auf 
Steintafeln oder auf eine Pergamentrolle, sondern in 
unsere Herzen! Es geschieht eine «Einherzung der 
Tora» (nach A. Schenker). Das ist hoch interessant: 
Gottes Werte kommen nun in unser Inneres. Aus 
eigener Kraft vermögen wir das Gesetz nicht zu er-
füllen, aber nun befähigt uns Gott dazu, indem er in 
unsere Herzen kommt (siehe Römer 7-8). Wenn wir 
an Jesus Christus glauben, so erfüllt er unser Inneres. 
Diese Verbindung von Gott und Menschen feiern wir 
im Abendmahl.

Diesem Geheimnis spüren wir 
auch bei der Osterkonferenz 
«ALIVE» gemeinsam nach: 
Jesus ist auferstanden, er lebt, 
ist «alive», und wohnt in uns!

Thomas Bänziger 
Theologische/ 
pastorale Leitung

Alive-Konferenz 2022



sieren. Wenn Sie noch näher an dem dranblei-
ben möchten, was uns bewegt, verfolgen Sie 
unsere Dienstagsgottesdienste – ob Live oder 
per Stream.

SPENDEN

ONLINE-SPENDEN
Online-Spenden mit Kredit- und PostFinance-
Karte sowie Twint auf www.schleife.ch/spenden

Schweiz	
Postfinance PC 89-857 129-9
IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9

Deutschland
Sparkasse Bodensee, Friedrichshafen
IBAN: DE06 6905 0001 0020 1392 59
SWIFT-BIC: SOLADES1KNZ

International
Postfinance IBAN: CH37 0900 0000 8985 7129 9
SWIFT-BIC: POFICHBEXXX

SEPA-Überweisungen sind spesenfrei.
Für Ihre Spenden danken wir Ihnen herzlich!

SCHLEIFE-PARTNER WERDEN
Alle Infos zum attraktiven Partnerpro-
gramm der Stiftung Schleife finden Sie 
unter: www.schleife.ch/partner

nochmals eine neue berufliche Herausforde-
rung anzunehmen. Wir sind dankbar, dass wir 
mit Stefan Diebel, der schon seit vielen Jahren 
mit uns unterwegs ist, bereits einen Nachfolger 
aus den Reihen unserer Schleife-Gemeinschaft 
gewinnen konnten. Er wird am 1. März, gerade 
auf unsere Bauerkonferenz hin, anfangen. Auch 
die seit längerer Zeit offene Stelle im Finanzbe-
reich werden wir auf den 1. April mit Nathalie 
Widmer besetzen. Damit sind wir bestens auf-
gestellt für die Zukunft und die Weiterentwick-
lung dieser wichtigen Funktionen.

FINANZEN

Wir arbeiten noch am Jahresabschluss und ha-
ben noch nicht alle Zahlen zusammen, rechnen 
aktuell aber mit einem Verlust von rund CHF 
30‘000. Dass das Loch nicht noch grösser wur-
de, liegt an den vielen Spendeneingängen zum 
Jahresende hin. Trotzdem haben wir insgesamt 
CHF 180‘000 weniger an Spenden und Kollekten 
erhalten, weshalb dieses Ergebnis nur aufgrund 
drastischer Sparmassnahmen möglich wurde. 
So mussten wir beispielsweise die Gratifikation 
für alle unsere Mitarbeiter halbieren, was uns 
schmerzte, und wo wir nun den Himmel be-
stürmen, dass wir das in Zukunft wieder kom-
pensieren können. Auch mussten wir ein paar 
kleinere Rückstellungen und Reserven auflösen, 
was uns für die Zukunft natürlich wieder mehr 
exponiert. Wir sind also sehr dankbar, wenn Sie 
auch in Spendenhinsicht an uns denken und 
damit helfen, dass wir diese Reserven wieder 
aufbauen können.

Wir wünschen Ihnen eine erfüllte Frühlingszeit 
und würden uns freuen, Sie bei der 
einen oder anderen Veran-
staltung wieder einmal per-
sönlich in der Schleife oder 
an unseren Konferenzor-
ten begrüssen zu dürfen. 

Jochen Thomann 
Exekutive 
Leitung

AKTUALITÄT

Unser Rundbrief «Was uns bewegt» erscheint 
vier Mal pro Jahr und braucht für die Produk-
tion und den Versand etwas Vorlauf. So ist es 
nicht immer möglich, jede Aktualität zu adres-

VERLAG WWW.SCHLEIFEVERLAG.CH

Die überarbeitete und 
erweiterte Auflage von 

«Hörst du mich»
Prophetisch leben

ist unser aktuelles 
Highlight in unserem 
Webshop!

www.schleifeverlag.ch
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AGENDA WWW.SCHLEIFE.CH/AGENDA

Mo, 31. März 2025
INSPIRATIONSTAG
FÜR PFARRER/INNEN, PASTOREN/INNEN, PRIESTER, 
GEMEINDELEITER UND DEREN PARTNER/INNEN
Mit Pfr. Peter Schulthess, Pfr. Dr. Thomas & 
Pfrn. Katharina Bänziger 

SAVE 
THE 

DATE

Fr/Sa, 26./27. September 2025
HERBSTKONFERENZ
Mit Andreas Keller und Gästen

Sa, 5. April oder 20. September 2025
GRUNDKURS PROPHETISCHER 
TANZ
DEINE BEWEGUNG BEWEGT
Mit Simone Kunz und Team

Start: Do, 8. Mai 2025
PROPHETISCHES TANZ-
TRAINING 2. QUARTAL
DURCH TANZ ANBETEN
Mit Simone Baur und Andrea Benz

Sa, 24. Mai 2025

SCHNUPPERTAG 
WERKSTATT FÜR SEELSORGER
«CHUM UND LUEG!»
Mit Rolf Germann und Markus Krauer

Sa, 25. Oktober 2025
GESPRÄCHSTRAINING FÜR 
SEELSORGER MODUL 3
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und 
Gaby Pfeil

Mo–Fr, 14.–18. Juli 2025
HEART OF WORSHIP 
:::SOMMERSCHULE:::
Mit Eden Music, Marcus Watta und Team

Sa/So, 8./9. März 2025
BAUERNKONFERENZ
IN DER FESTHALLE RÜEGERHOLZ/FRAUENFELD

Mit Andreas Keller und dem Team der Bauern-
konferenz

Fr/Sa, 9./10. Mai 2025
LEBEN IM GEIST – GEGRÜNDET 
UND VERWURZELT
Mit Olga Dammer und Lilo Keller

Fr./Sa., 22./23. August 2025
MANIPULATION – DAS SPIEL 
MIT DER BEEINFLUSSUNG
FACHWEITERBILDUNG
Mit Katrin Kroll, Rolf Germann und Markus Krauer

Fr/Sa, 29./30. August 2025
RISE-UP!
FRAUENKONFERENZ 
Mit Stephanie Keller und Gästen

Fr/Sa, 12./13. September 2025
GRUNDKURS PROPHETIE
GOTTES STIMME HÖREN
Mit Nina Krauer und Team

Mi–Sa, 5.–8. November 2025 (Start Werkstatt)
SEMINAR FÜR NEUE 
LEBENSPERSPEKTIVEN &
WERKSTATT FÜR SEELSORGER 
Mit Rolf Germann, Markus Krauer und Team

Fr/Sa, 16./17. Mai 2025
VERTIEFUNGSTAGE PROPHETIE
GOTTES STIMME BESSER KENNEN-
LERNEN
Mit Nina Krauer und Team

Sa, 15. November 2025

VERTIEFUNG PROPHETISCHER 
TANZ
ERWEITERE DEINE GRENZEN
Mit Simone Kunz und Andrea Benz

Fr/Sa, 21./22. November 2025
SUMMIT 
FÜR LEITERINNEN UND LEITER
Mit Andreas Keller und Gästen

SUMMIT
FÜR LEITERINNEN 

UND LEITER

Mo, 27. Oktober 2025
INSPIRATIONSTAG
FÜR PFARRER/INNEN, PASTOREN/INNEN, PRIESTER, 
GEMEINDELEITER UND DEREN PARTNER/INNEN
Mit Stephanie Keller, Pfr. Dr. Thomas & Pfrn. 
Katharina Bänziger

Fr–So, 18.–20. April 2025
ALIVE – OSTERKONFERENZ
Mit Bruder Yun (The Heavenly Man), Christo-
phe Domes (diekreative Berlin), Suzy Yaraei 
(USA), Lilo Keller, Andreas & Stephanie Keller


